
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Planungs- und Umweltausschuss wurde die Vorlage zurück-
gestellt. Ratsherr Westphal-Garken erklärt, dass ein Gespräch zu Erörterung der Thematik 
geplant sei. 
 
Ratsfrau Hartmann teilt mit, dass es widersprüchliche Aussagen zur Datenerhebung im Be-
reich der Wobau geben würde. Ratsherr Andresen berichtet dazu, dass diese Frage auf einer 
Sonder-Sitzung des Aufsichtsrates erörtert worden sei. 
 
Ratfrau Krebs begrüßt die Zurückstellung. Sie fordert dazu auf, die Vorlage in Bezug auf die 
Beteiligung der Stadtteilbeiräte nachzubessern. So habe man das Thema im Stadtteilbeirat 
Wittorf intensiv erörtert und auch Stellung bezogen. In der Vorlage würde es aber heißen, 
der Stadtteilbeirat Wittorf habe keine Stellungnahme abgegeben. 
Ähnliche Problemstellungen gebe es auch in Bezug auf andere Stadtteilbeiräte. 
 
Die Ratsherren Radestock und Voigt plädieren dafür, der Vorlage zuzustimmen, damit man 
beim Wohnraumversorgungskonzept vorankommen könne. Eine Beteiligung der Stadtteilbei-
räte sei auch bei den weiteren Umsetzungsschritten möglich. 
 
Im Rahmen der Vorberatung schließt sich der Hauptausschuss einer Zurückstellung der Vor-
lage mehrheitlich an. 
 
Abstimmungsergebnis: Zurückstellung: 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 0 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung
 


